
 

Erscheint alle drei Wochen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

      9. März 2019                   20. Jahrgang/Nr. 4 

 

Steinen St.Jakob 

 

 Die Fastenzeit (nur werktags)  

eröffnet «Neue Chancen» 

 

 

Sie selber wählen / drücken die 

entsprechende Taste ihres Lebens 



 

                                                                                                                                                                                              

 

   

 

HEILIGE  –  VORBILDER  –  WEGWEISER  -  FREUNDE 
 

Klemens Maria Hofbauer (15.März) – Ein Heiliger der Hl. Eucharistie 
 

„Herr Professor, was Sie da sagen, ist nicht mehr katholisch!“ 
 

Am Stephanstag 1751 ist er als 9.Kind in Tasovice bei Znaim in Südmähren geboren. Schon als 
Knabe war es ihm eine Freude, in der Dorfkirche das Allerheiligste zu besuchen und den Priestern 
beim Hl. Messopfer zu ministrieren.  
 

Der Bäckerjunge von Znaim 
So wurde er genannt, da er mit 16 Jahren den Bäckerberuf erlernte und sich nicht nur auf das 
Backen des Brotes des Leibes verstand, sondern auch um die Bedeutung des eucharistischen 
Brotes für die Seelen der Menschen. Denn während dieses Brotbackens regte sich in ihm die 
Sehnsucht Priester zu werden. 
Seine packende zu Tränen rührende Lebensgeschichte (neben Don Bosco von Turin) zusammen mit 
dem Beispiel meines manchmal verachteten Lachner Dorfpfarrers, waren „mitschuldig“, dass ich als 
5. Klässler bei einer Primizandacht plötzlich den Wunsch verspürte und wusste „Du wirst Pfarrer“. 
 

Sein Mut schon in jungen Jahren 
Als er nur unter grössten Schwierigkeiten (ähnlich wie der Hl. Pfarrer von Ars) das Gymnasialstudium 
anfangen und abschliessen und dann das Studium der Philosophie und Theologie an der Universität 
Wien beginnen konnte, wurde ihm dieses sehr rasch verleidet durch den ungläubigen 
rationalistischen Geist mancher Professoren. Einem rief er es während der Vorlesung offen ins 
Gesicht: „Herr Professor, was Sie da sagen, ist nicht mehr katholisch!“ Auch heutzutage könnte man 
das da und dort ausrufen. Gott sei Dank aber wirkt der Hl. Geist auch heute und trotzdem noch in 
den Herzen einzelner Studenten wie damals beim jungen Klemens Maria Hofbauer. 
 

Als eucharistisch und sozial engagierter Priester unterwegs zu den Menschen 
Mit seinem Freund und späteren besten Mitarbeiter Thaddäus Hübl empfing er am 29. März 1785 die 
Gnade der Priesterweihe. Im Redemptoristenorden des Hl. Alfons Maria von Liguori wirkte er 
bis 1808 in Warschau, wo er das Hospiz St. Benno zum Schul- und Seelsorgezentrum mit für 
damalige beispiellosen sozialen Fürsorge-einrichtungen ausbaute. An seiner Tätigkeit fällt auf, dass 
er neben der Sorge um Waisenkinder die Erwachsenen vor allem durch besonders feierlich und 
schön gestalteten Gottesdienst zu gewinnen versuchte. Nach Auflösung des Ordenshauses durch 
die Franzosen kehrte er nach Wien zurück, wo er als Rektor von St. Ursula als Seelenführer der 
Dichter und Künstler der Romantik (F.Schlegel; C.Brentano, J.v.Eichendorff) und zahlreicher 
Konvertiten, vor allem aber als Apostel der Studenten ein segensreiches  Wirken entfaltete. 
 

Ein Anwalt der Armen und Reichen 
Klemens Maria Hofbauer, der tief innerliche Mann mit dem „Apostelkopf“ und einem fröhlichen, 
gelegentlich auch heftigen Temperament, arbeitete unermüdlich als Prediger, Beichtvater, 
Seelsorger der Armen und Reichen, der einfachen Leute und der Gebildeten, der Erwachsenen 
und der Kinder. Für ihn war es ganz klar: Unbedingte Treue zu der vom Papst als Nachfolger Petri 
geführten Kirche und eine tiefe lebendige Beziehung zum Heiland im allerheiligsten Altarsakrament. 
Nur so bringt alles Reden und Tun Segen. 
 

Verlust von Einheit und Identität – Suche nach Halt und Mitte 
So wird in unserer Zeit manchmal das Denken und Empfinden der Menschen beschrieben. Die 
Sehnsucht nach innerer und äusserer Beheimatung ist gemäss Klemens Maria Hofbauer ohne 
regelmässiges sich Hineinbegeben und Staunen über die göttliche Zuneigung an den Stufen 
des Altars nicht zu erfüllen. Und dieses kindliche am Tabernakel hängen und mit Anderen gute 
Freundschaften pflegen wiederum greift nur, wenn ich mich auch mal zu einem ehrlichen 
Beichtbekenntnis durchringe und daran reifen will.    

Pfr. Rudolf Nussbaumer 
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Pfarrei St. Jakob 
Steinen 
Rossbergstrasse 1 

9. März: Samstag-Sunntigfiir während Einkauf der Eltern 
Auf viele Kinder in der Samstag-Sunntigsfiir im Musigträff 2. Stock freuen sich Heidi Hürlimann und 
Margrit Reichlin. 
 

Konzert – TOBY MEYER auf Tour in Steinen 
„Freiheit – mini Gschicht mit Gott“ …ungeplant oder doch geplant geboren? Am Montag 11. März 
singt und spielt er um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche Steinen 
 

Mittwoch 13. März: Müttermesse mit Senioren 
Das erste Mal wird das Müttermesseteam in der Krankensegnungsmesse der Senioren am 
Mittwochnachmittag eine besinnliche Einführung zum THEMA: „Heilende Berührungen“ halten 
sowie Lesung und Fürbitten vortragen. Wie immer sind nicht nur Senioren sondern auch ihre 
Begleiter sowie alle Frauen und Mütter zum Heilungssegen herzlich willkommen! Anschliessend lädt 
Barbara Graf zum Senioren-Kaffee und Kuchenmeeting ins Alterswohnheim ein. 
 

Fastenzmittag am 24. März 
Wiederum ist etwas Gutes und zugleich Bescheidenes geplant. Herzlich willkommen ab 10.15 Uhr in 
der Aula. Der Erlös kommt den Waisenkindern in Russland zugute, um die sich Pfr. Erich Maria Fink 
(aus dem Allgäu) in Berezniki kümmert!  
 

Zum Fastenopfer in Weligama, Sri Lanka  
Nach den heftigen Umwettern in Sri Lanka letzten Sommer wurden in der Pfarrgemeinde Weligama 
viele Häuser zerstört. Die Aktion „Unsere Spende“ aus Visp, wo alle Mitarbeiter zugunsten der 
Projekte gratis arbeiten, besuchten persönlich den Ort der Katastrophe. 
Trotz bereits geleisteter Hilfe fehlt es der Gemeinde an finanziellen Mitteln, um Schäden an den 
Gebäuden zu reparieren. Die Pfarrgemeinde beteiligte sich an der Unterstützung zur Reparatur einer 
Wand einer alten Kirche, die zusammen zu stürzen drohte. Weiter versucht sie den armen 
Menschen auf den Strassen finanziell unter die Arme zu greifen. Ein weiterer grosser Teil, welche 
sie unterstützen möchten, ist die Renovation bereits bestehender Gebäude sowie die Neuerrichtung 
von Hütten für die Pilger. 
Neben den Projekten für die Pilger setzt sich die Gemeinde für Programme mit Kindern ein, sei dies 
in Kindergärten oder Waisenhäusern. Herzliche Empfehlung! 
 

Jugendtreff ab 5. Klasse. freitags um 19.00 / mittwochs um 14.00 für alle Primarschüler 
- 08. März Spieltreff 
- 15. März Spieltreff                                                                 
- 20. März FILM „Der mit dem Wolf tanzt“ 
- 22. März Spieltreff 
- 29. März Fahrt nach Rothenthurm zur Jugend-Diskussion 

Bekehrung: ‚Ich kann mit Worten nicht ausdrücken, wie dankbar ich bin’ 
Los Angeles (kath.net/jg) 
 

Unter dem Namen „Josh the Mover“ hat er regelmäßig Videos von Weihbischof Barron auf YouTube 
gesehen und kommentiert. In einem Kommentar bedankte er sich bei Barron für dessen „weise 
Worte“. Gemeinsam mit der Lektüre von Werken des irisch-englischen Schriftstellers und 
Apologeten C.S. Lewis hätten diese zu seiner Bekehrung im letzten Jahr beigetragen. „Ich kann mit 
Worten nicht ausdrücken, wie dankbar ich bin“, schrieb „Josh“ wörtlich. 
 

 

Auf die Frage ob er Atheist gewesen sei, antwortete „Josh“, er sei Agnostiker gewesen. Er stamme 
aus einer nichtreligiösen Familie, habe aber immer das Gefühl gehabt, dass es mehr geben müsse, 
als „die kalte physische Welt“. 
  

 



 

 

 

 

        

 

 

      

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 9. März – Hl. Domenico Savio; Hl. Bruno; 
Hl. Franziska Romana; Hl. Katharina von Bologna  
09.30 Stiftmesse Theres Ulrich-Bründler  
09.30 Sunntigfiir im Musigträff (2. Stock) 
 

1. Fastensonntag, 10. März 2019 
Fastenopfer: Schweizer Katholiken  

08.40 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.15 Hauptgottesdienst  
10.30 Kindermesse 
11.30 Grossherrgottkap.; Taufe:Corina Föhn, Räbengasse 2  
18.00 Kreuzweg um Priester- u. Ordensberufe (Klosterkap.) 
18.30 Jugend-Lobpreis   
19.30 Hl. Abendmesse 
 

Montag, 11. März   
09.00 Wochengedächtnis mit Stiftmesse für Marie  

Petermann-von Rickenbach (letztmals)  
09.00 Klosterkapelle: Anbetung/Rosenkranz (werktags)  
18.00 Abendrosenkranz (täglich, wenn nichts anderes) 
20.00 Konzert von Toby Meyer: „Mini Gschicht mit  

Gott; …  ungeplant oder doch geplant geboren?...  
 

Dienstag, 12. März   
15.00 Anbetung / Schulmesse von 2A, 3A und 4A 
 

Mittwoch, 13. März  
07.30 Schulmesse der 5. u. 6. Klasse / Anbetung bis 08.30 
14.30  Klosterkapelle: Krankensegnungsmesse 
 zugleich Müttermesse: „Heilende Berührungen“ 
 (Kaffee- und Kuchentreff im Alterswohnheim) 
18.00 Andacht zum Hl. Josef   
 

Donnerstag, 14. März – Hl. Mathilde 
07.30 Schulmesse der 1.-3. Sek/Real 
18.00 Gebetsabend um kirchliche Berufungen 
18.30 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit   
20.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 15. März - Hl. Klemens Maria Hofbauer 
09.00 Klosterkapelle: Psalter/Betsingmesse mit Gedächtnis  

der Betreuerinnen für Herr Josef Brusa-Reichlin 
15.00 Anbetung / Schulmesse von 2B, 3B, 4B und 4C 
18.00 Kreuzwegandacht aus dem KGB  
 

Samstag, 16. März  
09.30 Hl. Messe  
 

2. FASTENSONNTAG - 17. März 2019 
Hl. Gertrud; Hl. Patrick / Fastenopfer: Häuser-Renovation 
   Armer Menschen in Kirchgemeinde Weligama (Sri Lanka)   
08.40 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.15 Hauptgottesdienst - Chor 
10.30 Kindermesse  
18.00 Kreuzweg um Priester- u. Ordensberufe (Klosterkap.) 
18.30 Jugend-Lobpreis  
19.30 Hl. Abendmesse (Stauffacher-Singers) 
Stiftmesse: - Johanna+Josef Schmid-Herger; Sohn Josef 
 - Elise Amgwerd, Martin, Melchior und Xaver Annen    
 

Montag, 18. März – Hl. Cyrill von Jerusalem 
09.00 Klosterkapelle: Anbetung/Rosenkranz (werktags)  
09.00 Stiftmesse für Marie Petermann-von Rickenbach 
18.00 Abendrosenkranz (täglich; Donnerstag später)    
 

 

 
DIENSTAG, 19. MÄRZ - HOCHFEST DES HL. JOSEF 
Seliger Marcel Callo, Konzentrationslager Mauthausen 
Opfer: Schweizer Fastenopfer 
08.40 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.15 Hauptgottesdienst (Orgel) 
18.00 Kreuzweg um Priester- u. Ordensberufe (Klosterkap.) 
19.30 Hl. Abendmesse (Stauffacher-Singers) 
 

Mittwoch, 20. März – Hl. Irmgard, Kaiserin; Hl. Wulfram          
07.30 Schulmesse der 5. u. 6. Kl. / Anbetung bis 08.30 
18.00 Andacht zum Hl. Josef 
 

Donnerstag, 21. März  
07.30 Schulmesse der 1.-3.Sek/Real  
18.00 Gebetsabend um kirchliche Berufungen 
18.30 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit   
20.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 22. März - Sel. Kardinal Clemens August  
Graf von Galen (Widersacher der Nazis)           
09.00 Klosterkap.:Kl. Psalter / Betsingmesse mit Gedächtnis 

der Betreuerinnen für Frau Ludwina Kriemler 
15.00 Anbetung / Schulmesse von 2B, 3B, 4B und 4C 
18.00 Kreuzwegandacht aus dem KGB  
 

Samstag, 23. März   
Hl. Toribio von Lima (Beschützer der Indianer) 
09.30 Hl. Messe 
 

3. FASTENSONNTAG, 24. März - Hl. Katharina v. Schweden 
  Fastenopfer: Waisenkinder in Berezniki (Russland)  
08.40 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.15 Hauptgottesdienst /Jodelclub am Rigi 
10.30 Kindermesse  
18.00 Andacht um kirchliche Berufungen (Klosterkapelle) 
18.30 Jugend-Lobpreis  
19.30 Hl. Abendmesse / Dreissigster für Rösy Schmidig 
 

Montag, 25. März – Hl. Dismas, der Schächer 
HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
09.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
09.00 Klosterkapelle: Anbetung/Rosenkranz (werktags) 
18.00 Abendrosenkranz (täglich; Donnerstag später)   
 

Dienstag, 26. März - Hl. Liudger, Bischof von Münster; Hl. 
Larissa (Lar); Hl. Kastulus (gegen Blitz und Wasser)  
14.00 Versöhnungsfeier / Osterbeichte der Klassen 5A+6C  
15.00 Anbetung / Schulmesse von 2A, 3A und 4A 
 

Mittwoch, 27. März  
07.30 Schulmesse der 5. u. 6. Kl. / bis 08.30 Anbetung 
18.00 Andacht zum Hl. Josef 
 

Donnerstag, 28. März    
18.00 Gebetsabend um kirchliche Berufungen 
18.30 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit   
20.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 29. März - Hl. Jonas u. Barachisus 
09.00 Klosterkap.:Kl. Psalter / Betsingmesse mit Gedächtnis  

der Betreuerinnen für Frau Ludwina Kriemler  
13.30 Versöhnungsfeier / Osterbeichte der Klasse 3A 
14.15 Versöhnungsfeier / Osterbeichte der Klassen 4C+5C 
15.00 Anbetung / Schulmesse von 2B, 3B, 4B und 4C 
18.00 Kreuzwegandacht aus dem KGB  
 

Pfarrer Rudolf Nussbaumer Natel 079 208 00 09 Katechetinnen Theresia Guzek Tel. 041 832 16 51 
Vikar Markus Lussy  Natel    079 727 00 95    Brigitte Gerlach Natel 079 680 80 54  
   

Sekretariat Nina von Euw  Pfarramt   041 832 13 28  Sigrist  Geni Marty Natel 079 273 92 72 
    Fax    041 832 08 28  Hilfssigrist Rolf Messerli Tel. 041 832 21 66 
 

Sekretariat: pfarramtsteinen-sekretariat@gmx.ch   Pfarrer :pfarramtsteinen@bluewin.ch    www.pfarrei-steinen.ch 
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